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Klinische und experimentelle Erfahrungen 
mit der D e c k u n g von Epitheldefekten 
durch konserviertes A m n i o n im K o p f - H a l s - B e r e i c h 

B. Wünsche, A . Berghaus 
Ber l in 

Einleitung 

Amnion bildet die fötale Auskleidung der Fruchthöhle. Es läßt sich unschwer in 
großen Mengen von der Placenta und dem Chorion einer frischen Nachgeburt gewin
nen. Mechanisch zeichnet es sich durch eine gewisse Reißfestigkeit und Elastizität aus 
(Abb. 1). 

Histologisch handelt es sich um ein einschichtiges, kubisches Epithel auf einer binde
gewebigen Membran, die ihrerseits an das Chorion grenzt. 

In der Literatur finden sich zahlreiche Vorschläge zur Verwendung von frischem 
Amnion als Material zur Deckung von Epithel- und Peritonealdefekten. So liegen 
Berichte vor über die erfolgreiche Anwendung als Schleimhautersatz der Nase nach 

Abb. 1: Amnion stellt eine elastische Membran Abb. 2: Tierversuch. 48 Stunden postoperativ 
dar, die sich Gewebeoberflächen gut anpaßt. liegt das Amnion dem bindegewebigen Wund-
Zu unterscheiden sind die glänzende amniale grund dicht an. 
und matte choriale Oberfläche. 
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subtotaler Entfernung der erkrankten Schleimhaut beim M . Osler (1), die Deckung von 
Operationsdefekten der Mundhöhle , auch in Verbindung mit myokutanen Lappentech
niken (2) oder die Deckung von großen peritonealen Defekten nach ausgedehnten 
gynäkologischen Tumoroperationen (3). 

Eine weite Verbreitung hat das Material trotz der Berichte über gute Erfolge jedoch 
bisher nicht gefunden. Eine mögliche Erklärung hierfür ist die Schwierigkeit, rechtzei
tig für einen geplanten Eingriff frisches humanes Amnion zur Verfügung zu stellen und 
eine Übertragung von Krankheitserregern sicher auszuschließen. 

Die Konservierung des Materials unter Erhaltung der biologischen und mechanischen 
Eigenschaften erscheint deshalb interessant. 

Gewinnung des Materials und Konservierung 

Unser derzeitiges Vorgehen zur Verwendung von Amnion an Patienten ist folgendes: 
Das Amnion wird im Kreißsaal gewonnen von frischen Nachgeburten nach vaginaler 

Entbindung oder Sectio. Aus dem mütterlichen Blut wird ein Hepatitis- und H I V -
Suchtest durchgeführt. Nach mechanischer Reinigung von Vernix und Blut wird das 
Material in 4 %o Merthiolat in Ringer-Lösung eingelegt und nach 2 Wochen mikrobiolo
gisch untersucht. Bei negativem Keimnachweis und negativer Serologie erfolgt die 
Verwendung in bedarfsgerechten Portionen nach mehrstündiger Wässerung zur Aus
schwemmung des Merthiolat. Das Material behält für mindestens 6 Monate seine 
mechanischen und biologischen Eigenschaften. 

Abb. 3: Tierversuch. 7 Tage postoperativ wird 
das Amnion durch einwachsendes Epithel ab
gehoben. 
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Tierversuche 

Hautdefekte im Nacken von männlichen Wistar-Ratten wurden mit Merthiolat-kon-
serviertem, humanem Amnion gedeckt und durch einen aufgenähten Salbenverband 
geschützt. 

Abbildung 2 zeigt die Situation 48 Stunden nach der Deckung. Das Amnion zeigt 
eine Adhäsion an den bindegewebigen Wundgrund und deckt diesen ab. Vom Randbe
reich wächst das ortsständige Plattenepithel unter das den Defekt deckende Amnion. 

7 Tage nach Deckung schreitet dieser Prozeß zum Zentrum hin fort (Abb. 3), nach 
14 Tagen ist der Defekt von einer dünnen Schicht des Plattenepithels bedeckt, das 
Amnion darüber abgestoßen. Nicht gedeckte Defekte sind zu diesem Zeitpunkt von 
eitrigen Granulationen bedeckt, die Epithelisierung dauert wesentlich länger. 

Verwendung am Patienten 

Wir setzten das Material bisher bei Defekten nach Tumorresektion in der Mundhöhle 
sowie im Oro- und Hypopharynx sowie bei Defekten der Nasenschleimhaut ein. 

Abbildung 4 zeigt einen Zustand nach Zungenteilresektion und Deckung mit konser
viertem Amnion. Postoperativ kommt es zu einer Abhebung des Amnion vom Rand 
her durch einwachsendes Epithel. 

Die Defekte zeigen insgesamt eine rasche Epithelisierungstendenz mit nur geringer 
Granulationsneigung und geringer sekundärer Schrumpfung. 

Zusammenfassung 

Amnion ist ein leicht zu gewinnendes Material, das sich in Merthiolat gut konservie
ren läßt. Es eignet sich zur passageren Deckung von flachen Epitheldefekten und bildet 
eine Schiene für schnelles Einwachsen des ortsständigen Epithels. Granulations- und 
sekundäre Schrumpfungstendenz des gedeckten Defekts sind gering. 
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